
 
 

 

 

6. Basler Stiftungsrechtstag  
 
Stiften und spenden 

in Zusammenarbeit mit dem      
Center for Philanthropy Studies (CEPS)  

 
 
 
 
 
 
 
 Freitag, 29. März 2019     

09.00 – 16.30 Uhr  
 
 

Novotel Basel City 
 Grosspeterstrasse 12  

4052 Basel 
 (Tram Nr. 10 oder Nr. 11 eine Station ab Bahnhof SBB) 

 

 
Weiterbildungsveranstaltungen  
der Juristischen Fakultät der Universität Basel 



 
 
 
 

Stiften und spenden 
 

 
Die Schweiz ist ein Land von Spenderinnen und Spendern. In kaum einem anderen 
Land wird pro Kopf so oft und so viel gespendet. Gleichzeitig wird das Spenden auch 
immer wieder kontrovers diskutiert, wenn es etwa darum geht, für welche Zwecke es 
eingesetzt wird, wie viel es kosten darf und welchen Nutzen es tatsächlich hat. Schon 
Aristoteles hat die Schwierigkeit betont, richtig zu spenden: „Aber das Geld zu geben, 
wem man soll und wie viel man soll und wann und weswegen und wie, das ist nicht 
mehr jedermanns Sache und nicht leicht.“ 
Als Folge der niedrigen Zinserträge suchen heute immer mehr Stiftungen und andere 
Nonprofit-Organisationen aktiv nach Spenden. Obwohl es um eine gute Sache geht, 
sind dennoch wesentliche rechtliche Aspekte zu berücksichtigen – sowohl aus Sicht der 
Spendenempfänger als auch aus Sicht des Spenders oder des Staates.  
Am 6. Basler Stiftungsrechtstag wird die aktuelle Rechtslage zum Spenden aus den 
verschiedenen Blickwinkeln behandelt. Es geht u.a. um Abgrenzungen des Spendens 
zu anderen Formen der Unterstützung, die Zweckbindung der Spende oder die steuer-
rechtliche Behandlung der Spende. 
 
 
 

„Recht aktuell“ – die Weiterbildungsreihe der Juristischen Fakultät Basel 
 

 
Der Basler Stiftungsrechtstag ist eine Weiterbildungsveranstaltung der Juristischen 
Fakultät Basel, die unter dem Titel „Recht aktuell“ stattfindet. Die Veranstaltung wird in 
Kooperation mit dem Center for Philanthropy Studies (CEPS) der Universität Basel 
durchgeführt. 
 
Die Juristische Fakultät Basel will sich mit diesen Veranstaltungen an eine breitere 
Öffentlichkeit – vor allem an Praktikerinnen und Praktiker – wenden und auf diesem 
Weg einerseits zur Weiterbildung im Recht beitragen und andererseits Kontakte zur 
Praxis intensivieren. 
 
Das Center for Philanthropy Studies (CEPS) der Universität Basel ist ein interdiszipli-
näres Forschungs- und Weiterbildungsinstitut für Philanthropie und Stiftungswesen. Das 
CEPS wurde 2008 auf Initiative von SwissFoundations, dem Verband der Schweizer 
Förderstiftungen, gegründet. 
 



 
 
 
 

Programm – Freitag, 29. März 2019 
 

 
Ab 08.30  Registrierung und Begrüssungskaffee 
 
09.00 – 09.10 Begrüssung 

Prof. Dr. Peter Jung, Maître en droit 
 
09.10 – 09.40 Stiften, spenden und sponsern – Eine rechtliche 

Auslegeordnung 

Dr. Harold Grüninger, LL.M. 

 
09.40 – 10.10 Kapitalgesellschaften als Spender 

Prof. Dr. Thomas Jutzi, LL.M. 
 

10.10 – 10.40 Zweckgebundene Spenden 

Dr. Dr. Thomas Sprecher, LL.M. 
 

10.40 – 10.50 Diskussion 
 

10.50 – 11.20 Kaffeepause 
 

11.20 – 11.50  Die Stiftung als Spenderin – Die Sicht der Destinatäre 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
 

11.50 – 12.20 Lauterkeitsrechtliche Anforderungen an das Einwerben von 
Spenden 
Prof. Dr. Peter Jung, Maître en droit 

  
12.20 – 12.50 Steuerliche Behandlung von Spenden 

Prof. Dr. Andrea Opel 
 

12.50 – 13.00 Diskussion 
  
 

Mittagslunch  
 

 
14.30 – 14.45 Der Schweizer Stiftungsreport: Zahlen und Fakten 

Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
    
14.45 – 16.00 Das „neue“ Datenschutzrecht – Bedeutung für die 

schweizerischen Stiftungen 
   

Der rechtliche Rahmen: Schweiz, Europarat, EU 
 Prof. Dr. Beat Rudin 
    
 Herausforderungen für die Stiftungen 

Lukas von Orelli, Dr. iur. des. et lic. rer. pol. 
 

16.00 – 16.30 Schlussdiskussion 



 
 
 
 

Referierende 
 

 
Dr. iur. Harold Grüninger 
Partner bei Homburger AG, Fachanwalt SAV Erbrecht, Zürich 

Prof. Dr. iur. Peter Jung, Maître en droit (Tagungsleitung) 
Professor für Privatrecht an der Universität Basel 

Prof. Dr. iur. Thomas Jutzi, LL.M. 
Professor für Wirtschaftsrecht und Direktor des Instituts für Wirtschaftsrecht an der Universität 
Bern 

Prof. Dr. iur. Andrea Opel 
Professorin für Steuerrecht an der Universität Luzern; Konsulentin bei Bär & Karrer  

Prof. Dr. iur. Beat Rudin 
Datenschutzbeauftragter des Kantons Basel-Stadt; Titularprofessor für Datenschutzrecht und 
Informationsrecht an der Universität Basel 

Prof. Dr. rer. pol. Georg von Schnurbein (Tagungsleitung) 
Professor für Stiftungsmanagement und Direktor des Center for Philanthropy Studies (CEPS) 
der Universität Basel 

Dr. iur. Dr. phil. Thomas Sprecher, LL.M. 
Rechtsanwalt und Partner Niederer Kraft Frey AG, Zürich 

Lukas von Orelli, Dr. iur. des. et lic. rer. pol. 
Präsident Swiss Foundations und Direktor der Velux Stiftung, Zürich 
 
 

Anmeldung, Teilnahmebedingungen und Hinweise 
 

 
Anmeldung 
per Post: Juristische Fakultät der 

Universität Basel 
Koordinationsstelle „Recht 
aktuell“ 
Peter Merian-Weg 8 
Postfach 
CH-4002 Basel 

per E-Mail: Recht-Aktuell-ius@unibas.ch 

per Fax:  061 207 25 08 

online: www.recht-aktuell.ch  
 
Tagungsbeitrag:  
CHF 580.-- inkl. Tagungsunterlagen, 
Mittagessen und Pausenverpflegung.  

CHF 150.-- für Studierende sowie Volontäre 
und Volontärinnen bei Behörden, Gerichten 
und in Anwaltsbüros. 
 
Anmeldefrist: 25. März 2019 
 
 
 
 
 

 
Annullierungsbestimmungen: 
Bei Abmeldungen, die später als 1. März 
2019 erfolgen, werden CHF 200.-- in 
Rechnung gestellt, bei Abmeldungen nach 
dem 15. März 2019 wird der volle Betrag in 
Rechnung gestellt.  
Ersatzteilnehmende sind willkommen. 
 
Auskünfte 
Koordinationsstelle „Recht aktuell“ 
Martine Conus und Marianne Tschudin  
Tel. Nr. +41 61 207 25 19. 

Die Anmeldung wird bestätigt.  

Über die Teilnahme an der Tagung wird 
eine Bescheinigung ausgestellt. 
 
Anreise: 
Tram Nr. 10 (Richtung Dornach) oder Nr. 11 
(Richtung Aesch) ab Bahnhof SBB eine 
Station bis Haltestelle Peter Merian. Vom 
Bahnhof Basel SBB erreichen Sie das Hotel 
in 10 Minuten zu Fuss über die Nauen-
strasse. 

 


